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Karlsruher Zeitung Nr . 3LL .Bettage zur
Mittwoch , den 15 . Dezember 1841 .

Belgien .
Brüssel , 10 - Dez . Die Untersuchungen in der orangistischen VerschwörungS -

sache gehen in diesen Tagen zu Ende ; das Gcheiinniß ist bereits gehoben und

die Thatsachcn liegen klar vor Auge » . Einige der Verdächtigen , wie z . B . der

Ergeneral Lecharlier , sind in Freiheit gesetzt ; gegen sie Anderen ist die Anklage

« in so begründeter . Folgendes können wir unseren Lesern aus der besten Quelle

rnittheilcn : Die aufgefundenen Kanonen , die Pulversäcke , die Lunten , die man

in dem Hause des Generals Vandersmissen aufgegriffcn , die Stühle und Tische ,

die man i» dieses Haus brachte , und wovon es ausgemittelt wurde , woher sie

kamen , die Gewehre , die man in dem alten Finanzholel aufgesunden , die Gold¬

stücke , welche mau a » verschiedene Individuen ausgetheilt hatte , und welche von

diesen der Justiz übergeben wurden , — alles dieses sind klare und unwiderleg¬

liche Beweise . Hierzu kommt noch , daß unter den -180 verhörten Zeuge » viele

sich befinden , deren Aussagen von gewichtiger Bedeutung sind . Allein unglück¬

licherweise ist nichts über de » wahren Urheber der Verschwörung ermittelt wor¬

den , über die Quelle des Geldes , welches auSgetheiit wurde ; i » dieser Beziehung

ist man trotz der eifrigsten Untersuchungen auf Vermuthungen beschränkt . Aber

waS mau voraussetzcn kann , ist , daß das Geld auS derselben Quelle herrührt ,
wie zu den Umtrieben von Ernst Gregoire im Jahre 1831 ; Bestimmtes liegt

aber hierüber nichts vor . Selbst das ist unermiltclt , welche Rolle die genter Oran -

gistcn dabei gespielt habe » . Zwei frühere Militärs , die in der Sache verwickelt

sind , wurden flüchtig : der Eroberst BorremannS , der bereits im . Jahre 1831

wegen revolutionärer Umtriebe verurtheilt wurde , und der Erlicruenant van

Lathem , der in der portugiesischen Legion diente . Nach allem Anscheine haben

die Verschworenen , um ihrer Sache eine höhere Wichtigkeit zu geben , eine Menge

ehrenwerthe Personen als Mikbetheiligte genannt , die nicht die leiseste Ahnung

von ihrem schlechten Treiben hatten . So bezeichneten sie als solche , welche im

eintretenden Falle an der provisorischen Regierung Theil nehmen sollten : die

HH . Gcndebicn , Ducpetiaur , welchen man den Hrn . Vandermeeren rc . ange -

heftct hatte . Höchst wahrscheinlich ist cs übrigens , daß der Graf Vandermeeren

zum Kriegsminister ernannt werden sollte ; man ist sogar zu glauben berechtigt ,

daß er einige provisorische Anstellungsdekrcte an mehrere Offiziere ausser Dienst

übergeben . Was Vandersmissen und Parys betrifft , so waren ihre Rollen nicht

bestimmt . Zu dem bereits bekannten Plane der Feueraulcgung in den Kasernen

( am 31 . Okt . , wo der König in den Ardennen u . die Minister behufs der Inau¬

guration einer neuen Eisenbahn abwesend waren ) , ist nun auch der Umstand

hinzuzi,fügen , daß man den Remorqueur zu beschädigen beschlossen hatte , um

den Ministern die Rückkehr unmöglich zu machen , und bei dem ersten Tumult

zugegen zu seyn . — Von allen Angeklagten ist der General Vanderrnecren der¬

jenige , der die Abgeschlossenheit des geheimen Verhelftes mit der meisten Geduld

und Würde trägt . Er soll mit der Abfassung einiger militärischer Memoiren

über die Ereignisse der Jahre 1830 und 31 sich beschäftigen . Graf Vander -

meererr ist bekanntlich auS einer alten belgischen Familie . Man Hai vielerlei

über baS Großmcisterthum deS Templerorbcns geschrieben , dessen Insignien man

in seinem Hause vvrgefundcn - hat ; sicher ist es , daß ein - Zweig dieses alten

Ordens , eine Art Freimaurerei bildend , in Frankreich fortbcstehl , obschon die ^
Anzahl der Verbündeten sehr klein ist , und die Verbindung selbst unter der

tiefsten Verschwiegenheit gehalten wird . — Tief bekümmert zeigt sich dagegen
der General Vandersmissen . Seine finanziellen Mißverhältnisse haben jedoch

hieran zum wenigsten eben so viel Antheil , als seine pvliti >chc Lage . Mau

versichert , daß eine Regieruugsveräuderung nnd der Grad eines Generallicutenants

ihm sehr gelegen gekommen wären , um seinen nicht wenig zerrütteten Haus¬

halt wieder in 's Gleiche zu bringe » . — Der Erkapitän de Erehcn ist nicht min¬

der besorgt ; seine fixe Idee ist , daß ec daS Bad werde bezahle » muffen für die

hochnäsigen Herren ( Aros könnet « . ) „ Sie werden die ersten Advokaten haben
und ihnen 20,000 Franke » für die Verlhcidigung bezahlen , und wenn man

einem Advokaten 20,000 Fr . geben kann , so kann man sicher seyn , man wird

sreigesprochen . Solche Mittel habe ich nicht , und werde darum allein denKarren aus

dem Kothe ziehen müssen ." Der Eroberst der Freiwilligen , Parent , ist der schwie¬

rigste von Allen ; er hat zuweilen Anfälle von fürchterlicher Wulh , schreibt Briefe
über Briefe au die Behörden , und hat der Rathskammer schon 3 Bittschriften über¬

reicht , um in Freiheit gesetzt zu werden . — Auch ein Deutscher ( wenn man einen

Preußischen Polen so nennen darf ) , Namens Stanislas Roczinski , figurirt in

diesem tollen Unternehmen . Er scheint eine gute Erziehung genossen zu habe »,
schreibt das Französische sehr gut , hatte au dem polnischen Aufstande Theil ge¬
nommen , und kam 1833 als Flüchtling nach Frankreich . Nachdem er sich ei¬

nige Wochen in Lyon aufgchaltcn hatte , schiffte er sich nach Aegypten ein , und
diente etwa sechs Monate unter den Truppen Mehemed Ali 'S . Da er das

dortige Klima nicht vertragen konnte , so kehrte er , üachdem er mit vieler Mühe
seinen Abschied erhalten hatte , wieder » ach Frankreich zurück . Kaum war er
in Lyon angekommeu , so hört er von einem Slraßengcfechte ; einer seiner Kame¬
raden , der ihm früher oft aus der Noth geholfen , soll unter den Insurgenten
seyn ; er glaubt , an seiner Seite kämpfe » zu müsse ». Sein Freund wird tödt -

lich verwundet ; er selbst wird gefangen genommen , vor den Paishof gestellt
und zu zehnjähriger Einspcrrung verurtheilt . Die Amnestie öffnet ihm wieder

die Thüre des Gefängnisses ; er begibt sich „ ach Belgien , wo er sich mit

Unterrichtsstunden im Deutschen , in der Mathematik und im Aquarellmalcn er¬

nährte . Er zeichnet sehr gut , und es wird versichert , daß er seine Bilder sehr
theuer an einen reichen Kunstfreunde verkauft , der bestehenden Ordnung der

Dinge gar nicht hold ist. Ans Brodtcig modellirt er kleine Statuen , die der

Liebhaber in der Gefängnißkanzlei besehen kann . — Pom 11 . Dez . General

Lecharlier , der in Freiheit gesetzt worden ist , reklamirt , wie man sagt , 17,000
FrS . , die , wie er behauptet , aus seinem Koffer in dem Augenblick entwendet
worden sind , als man diesen durchsuchte . — Die Senne ist ausgetreten und

schon stehen die nieder »; Thcile um Brüssel unter Wasser . — Das „ Jour¬
nal de Brurelles " erklärt die Nachricht mehrerer Blätter , daß Mgr . Capaccini
eine Mission zu London erfüllen würde , für grundlos . — In de» Sitzungen
der Repräscntantenkammer am 9 . u . 10 . Dez . wurde die Erörterung deS Bud¬

gets der Justiz fortgesetzt . Dasselbe wurde am Schlüsse der letzten Sitzung auf
die Summe von 10,831,170 FrS . festgesteüt und einstimmig durch 65 anwe¬

sende Mitglieder angenommen .
Schweiz .

Am 2 . Dez . Abends fände« in der westlichen Schweiz und dem angrän.

zenden Frankreich einige starke Erdstöße statt . Man hat darüber Berichte von
Neucnburg , Nyon , Genf , Lyon , Vienne . Es soll am Genfersee die stärkste
Erdcrschütterung seit 1822 , und namentlich das unterirdische Getöse sehr ver¬
nehmbar gewesen seyn.

Bern . Dem „ Beobachter " wird von Delspcrg geschrieben : Den 1 . Dez .
zogen , aus Anlaß des vom großen Rath beschlossenen Dekrets über Ertheilung
einer Konzession an die Eiscnwerkbesitzer von Undervillier und Bellefontaine , bei
80 mißvergnügte , mehr oder weniger betrunkene Arbeiter , an der Spitze einige
mit der Ertheilung der Konzession unzufriedene Eigenthümer von eisenhaltigem
Land , nach der Mine von Courroux , und pflanzten dort einen Freiheitsbaum
aus , der zur Stunde , wo wir Ihnen schreiben , noch steht .

Waadt . Der große Rath behandelte in erster Berathnng ein Gesetz zur
Verhütung von Anhäufung mehrerer Aemter auf eine Person . Nach dem
ersten Artikel des Gesetzes soll in Zukunft selbst nicht provisorisch daS Einkommen auS
mehreren von Seite des Staates oder der Gemeinden übertragenen Aemtern 1200U .
überschreiten . Bei Lehrämtern soll in Betracht der Schwierigkeit , die dafür erfor¬
derliche » Eigenschaften zu finden , eine Vereinigung von Aemtern bis auf ein
Einkommen von 2000 Fr . stattfinden dürfen . DtstriktSgcrichtsprästdenten , Ge -
richtSschrciber , Friedensrichter , deren Einnahmen vornehmlich in Sporteln
bestehen , solle» nicht mehr als 1000 Fr . fircr Besoldung 'durch Urbernahme
mehrerer Aemter erlangen dürfen . Zufolge eines fernern Artikels soll kein Be¬
amter mehr als drei verschiedene Stellen bekleide » können . Aemter , welche
nach einzelnen Sitzungstagen entschädigt werden , Reiseeiirschädigungcn , Sekre¬
tariate bcl 'm großen Rath , Vizepräsidicn , so wie Gcmeindebeamtunge » sind
von diesem Gesetze ausgenommen .

Lürkei und Diegypren .
Konstantinopel , 24 . Nov . Endlich läßt Hr . Mussuruö , Repräsentant der

hohen Pforte zu Athen , in seinem Eifer gegen Griechenland nach und bringt
mir der letzten Post die Nachricht , düß das griechische Gouvernement zur Un¬
tersuchung der Beschwerden der Porte geschritten ist . Zugleich theilt Hr . Mus -
surus dem Rciseffendi eine in dem versöhnlichste » Tone abgcfaßte Note mit ,
welche das griechische Ministerium in dieser Hinsicht an ihn gerichtet hat . Die
Regierung von Athen verspricht darin , allen erhobenen Klagen eine unparteiische
Prüfung zu widme » und ihnen so weit als möglich Abhülfe zu verschaffen , wo
diese aber nicht thunlich seyn sollte , der Pforte die nöthigen Aufklärungen zu
ertheilen . Diese Nachricht , vereint mit den gutgemeinten Rathschlägcn der
Repräsentanten von Großbritannien , Frankreich und Rußland , hat nicht ver¬
fehlt , einen günstigen Eindruck auf die Pforte zu mache » , so daß alle weiteren
Truppenseridungen nach Thessalien sistirt wurden , ohne daß jedoch an die be¬
reits nach Larissa instradirten DetaschementS irgend ein Gegenbefehl abgrgangcn
wäre , um ilrren Marsch aufzuhalten ; auch das bei genannter Stadt zu errich¬
tende Lager ist nicht kontremandirt worden . Vielleicht möchte dies binnen kur¬
zem geschehen oder wenigstens ein anderer von der griechischen Gränzc entfern¬
terer Punkt zum Sammelplatz der » ach Larissa ge >e » dcten Truppen bestimmt
werden . Hieher nach Stambul '

strömt , möchte man sagen , die ganze wehr¬
bare Mannschaft des Reichs , und abgesehen von den beträchtlichen Streilkräf -
tcn , die » ach Adrianopel , so wie » ach Sophia in der neuesten Zeit abgegangen
sind , erreicht dre hier versammelte Mannschaft bereits die Zahl von 45,000 ,
eine hier ganz ungewöhnliche Truppenmaffe , welche die fremden Diplomaten
einigermaßen in Athen « erhält . Die Türken bleiben dabei , daß sie bei dieser
Konzentration nichts weiter beabsichtigen , als die Reorganisirung der Armee , waS
hier unter den Auge » der höchsten Militärbehörden mit Erfolg geschehen könne ;
die Franzosen erwarten im März eine Erpedition nach Tunis , von „ Sr . Mas ."
Lord Ponsonby vor seiner Rückkehr » ach Großbritannien angeordnct ; die herr¬
schende Meinung sicht in diesen Rüstungen blos Präventionvmittrl gegen die
Griechen und die unruhigen Rajas Ruineliens . Die Wahrheit ist , daß nach

"

ihrem Benehme » zu urthcilen , die Pforte sich höchst beunruhigt fühle » «nuß ,
daß sic mit Grund oder Ungrund in d - r nächsten Zukunft drohende Gefahren
erblickt , denen sic zu begegnen strebt , baß im Serai und den nächste » Umge¬
bungen des Sultans diese Besorgnisse einen höher » Grad erreicht haben , al¬
bet dem Ministerium selbst , welches bereits als unfähig oder als ungenügend
erscheint . Chosrew Pascha hat schon mehrere Unterredungen mit Personen ge¬
habt die großen Einfluß sowohl auf den Sultan , als auf die Sultan « Valide
üben , und daS Resultat dieser Unterredungen war die Rückbcrufung mehrerer
im Eril lebender , unter Abd - ul - Medschid 's Regierung von ihren Posten ent¬
fernter Paschas . Unter diesen befindet sich der frühere Minister deS Innern ,
Akts Pascha , ei» Mann , der von jeher mit Chosrew in gutein Einvernehmen
stand und als -ei» Anhänger gemäßigter Reformen gilt . Das jetzige Mini¬
sterium beobachtet indessen eine ruhige Haltung , sey es , daß eS mit der ihm
drohenden Gefahr unbekannt ist , oder daß cs glaubt , dieselbe leicht besiege»
zu können . Ans eben diesen Bewegungen dürste sich wohl ergeben , daß die
Pforte triftige Gründe zur Unruhe und Besorgniß haben müsse , deren vollstän¬
dige Mittheilung sie indessen verweigert zu habe » scheint . — Uebcr den Zu¬
stand des Libanons ward neulich ein Divan abgehaltcn , worin die Minister
beschlösse» , einen Pfortenkommissär nach dem syrischen Gebirge abzuscnden , um
vorläufig durch gelinde Mittel , durch Rath nnd Neberzengung die Bevölkerung
zur Ruhe zurückzuführen — eine Maaßregcl , die schwerlich fruchten wird , mit der
aber die Pforte , wie eS scheint , in gutem Glauben einen Versuch machen will .
Mißlingt dieser Versuch , so wird die Pforte die in Syrien angestcllten PaschaS
anweiscn , mit Gewalt den inner » Frieden im Gebirge hcrzustellen . — Kaum
war dieser Gegenstand inr Divan erledigt , als ein Bericht Nedschib Pascha 's
von Damaskus das Ministerium in neuen Allan » versetzte . Nach diesem Be¬
richt befindet sich die moslcnritische Bevölkerung von Damaskus in der größten
Aufregung , hält in den Moscheen Versammlungen und verlangt von dem Pascha
nichts weniger als die Ausweisung aller Christen aus dem Paschalik und rin
Verbot gegen den Aufenthalt europäischer Konsuln in der genannten Stadt ,
weil diese Fremden Neuerungen zu veranlassen streben , die den JslamiSmuS
bedrohten . Die immerfort beunruhigten und geängstigten Minister wissen in¬
dessen keinen Rath gegen die Demonstration der fanatischen Moslims von Da¬
maskus und greifen zu dein bequemen Mittel der Verdammung des dortige »
Gouverneurs , welchen sie ohne weiters für unfähig erklären , waS wohl mit
nächstem sein « Absetzung zur Folge haben wird . ( A . Z .)

Redigier unter Beranlworruchkeu von C. Macklot.
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(L .2S . 2) Karlsruhe . ( Anzeige
und Empfehlung .) Einem ver -

ehrungswürbigen Publikum mache ich hiermit
die ergebenste Anzeige , daß ich im Hause

Nr . 45 der Kronenstraße dahier «ine Spezereihandlung er¬

richtet und bereits eröffnet habe . Zudem ich mich nun zu

geneigtem Zuspruch bestens empfehle , gebe ich meinerseit »

die Zusicherung , daß ich stets durch reelle und billige Be¬

dienung das Zutrauen meiner verehrten Gönner und Freunde

zu erhalten suchen werde .
Wilhelm Heinrich Wielandt »

Kronenstraße Nr . 45 . nächst dem Rüppurrerthor .
fL . - 2f Breiten . ( Bekannt¬

em a ch u n g .) Die Unterzeichnete Wiltwe
des am 1 . Dez . d . I . verstorbenen Han -

ldelsmanns Johann Philipp Fuchs in
i Breiten benachrichtigt hiermit die Ge¬

schäftsfreunde , daß das Ellen - und Gla « -

waarengeschäft wie bisher forlbetrieben wird .
Breiten , den 4 . Dez . 1841 .

Wilhelmine Fuchs .

sv .737 .Sf Kolmar . ( Gasthof zu verkaufen .)

Der wohlbekannte
Gafthof

zu den

Zwei Schlüsseln
in

Kolmar ( Oberrhein )
ist gegenwärtig

zu verkaufen
Herr Rieffenack , Vater , welcher denselben nach deml

kürzlich erfolgten Tode seines Sohnes wieder angetrcten , um

den alten Ruf de « Hauses zu erhalten , wird dem sonst so¬
liden Käufer annehmbare Bedingungen machen .

Das Haus wird entweder mit oder ohne die Mobilien

verkauft , sich portofrei an Herrn Rieffenach zu wenden .

sL . 18 .3f Nr . 26 .078 . Bühl . (Bekanntmachung .)
Am 5 . d . M . , Abends gegen 4 Uhr , landete jenseits des

Rheins am s. g . Kälbergrund , welcher zur Gemeinde Gref -

fern gehört , ein männlicher Leichnam von mittlerer Größe
und untersetztem und kräftigem Körperbau . Die FLulniß
war an demselben schon so weit vorgeschritten , daß seine
GesichtSzüge nicht mehr erkannt werden konnten .

Seine Kleidung bestund :
») Aus einem blanleinene » FuhrmaunSüberhemde , woran

der untere Theil und die Nennet größtentheils abge¬
rissen waren , der Kragen hatte ein « schmale rothge -

uähte Einfassung ;
d ) Aus einem halbseidenen blaugetüpfelten Halstuche , das

ein schmales , blauweiß geschlängeltes Kränzchen hatte .
c) AuS einem grauen futterbarchenden Unterwamms mit

beinernen Knöpfen .
>i) Aus grau und weißgestreiften sommerzeugenen Hosen ,

die auf der Vorderseite zerrissen waren und rechts und
links eine Tasche hatten ; in der rechten Hosentasche
befand sich ein kleiner lederner Beutel mir zwei Riemen ,
woran zwei Schlüssel hingen ; im Beutel waren neun
Sou « enthalten . Ausser dem Beutel befand sich in

der rechten Hosentasche ein Sackmeffer mittlerer Größe ,
woran eine Brod - und Federmefferklinge , ein Pfrepfer -

zieher und Pfeifenräumer waren , das Heft war von
dunklem Horn , an beiden Enden mit Messing belegt .

«) AuS einem baumwollenen Hosenträger .
k) Aus einem weißen hänfene » Hemde , ohne Zeichen eine «

Namenszuges , dasselbe war vorne » aus der Brust in

Falten gelegt , und mit übersponnenen Knöpfen ge¬
schloffen .

x ) Aus einem paar noch neuen Bundschuhen , die auf der

Sohle mit vielen Nägeln beschlagen waren .
An der rechten Leistengegend ist ein Bruch sichtbar , der

mit einem ledernen , lunstmäßig gefertigten Bruchband zurück¬

gehalten ist . Nach den Haaren und den guten Zähnen zu
schließen , war der Entseelte von mittleren Jahren . Spuren

gewallthätiger Verletzungen waren an demselben nicht wahr¬

zunehmen .
Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen , er¬

suchen wir die verehrlichen Behörden , welche über die Person
de« Verunglückten Auskunft geben können , um gefällige
Mittheilung derselben .

Bühl , den 7 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
fL .84Lf Forchheim . ( Holzversteigerung .)

Die Gemeinde Forchheim , im Bezirksamt Ettlingen , läßt in

ihrem Gemeindswald
Montag , den 27 . , Dienstag , den 28 . , Mittwoch , den 28 .

Dez . d . I .,
jeden Tag

früh 9 Uhr ,
284 eichene Bau - und Nutzyolzstämme , worunter sich

auch Holländerholz befindet , öffentlich versteigern . Die

Zusammenkunft ist jeden Tag bei dem Blockhaus
im Wald auf dem Platze .

Forchheim , den 13 . Dez . 1841 .
Bürgermeisteramt .

Kistner .
vSt . Speck , Rathschreiber .

fL .77 .3f Ottersdorf . ( Holländer - , Bau -

und Nutzholzversteigerung .) Die Gemeinde Otters -

dorf , Oberamts Rastalt , läßt am
Dienstag , den 4 . Januar 1842 ,

Vormittags 9 Uhr ,
aus ihrem Gemeindewalde

43 vorzügliche eichene , schon gefällte Bau - und Nutz¬
holzstämme und

SO vorzügliche eichene Holländerstämme öffentlich ver¬

steigern , wozu die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß die Zusammen¬
kunft am genannten Tage und zur bestimmten
Stunde im WirthshauS zum Lamm dahier statt -
findet , von wo aus man sich in den Wald be¬

geben wird .
Ortersdorf , den 9 . Dez . 1841 .

Bürgermeisteramt .
Groß .

fL . l2 . 1f Forstamt Neuenbürg , Revier Hrr -

renalb . (Holzversteigerung .) Au « den Staats¬

waldungen Rennberg , Mainderg und Schönfighalde , werden

im Aufstrich verkauft
Freitag , den 17 . Dez . d . I . , , . .

Zusammenkunft früh 9 Uhr bei » em Försterhau « in Hetrsnakb :

95 Stück tannene « Bauholz vom 50er abwärt - ,
349 - tannene und forchene Gerüstftangen ,
322 - Hopfenstangen ,

90 - Baumpfähles
325 - Rebpfähl «,
200 - Bohnenstecksit,

24 ' / , Klafter buchene « , birkene « und eichenes Schn¬

ittholz .
Revier Wildbad .

In dem Staatswald Linie , nah « bei Lehmaunshof und der

Eyochfiostftraße ,
Mittwoch , den 22 . Dez . d . I . ,

Zusammenkunft früh 10 Uhr im Schlag :
105 Stück forchene und rannen « Sägklötze , 17 ' lang ,

23 - .anneaes Langholz vom V4er abwärts ,
10 '/ , Klafter tannene « und buchene « Prügelholz und
26 ' / . - schwache Kohlprügel .

Neuenbürg , den 6 . Dez . 1841 .
König ! , württ . Forstamt .

». Moltke .
fS .54 .2f Gern « bach . ( Holzversteigerung .)

Da « disjäyrige Ergebniß an Scheiterholz vom Domänen -

walv des Forstbezirks Herrenwies , bestehend in
1070 ' / . Klafter Buchen ,

105 '/ , - Birken ,
2108 '/ , - Tannen , wird

Montag , den 29 . Dez . d . I .,
Morgen - 10 Uhr ,

im Gasthau « zum Bock in Gernsbach einer nochmaligen
Versteigerung ausgesetzt werden ; wozu man mit dem Be¬

merken einlavet , daß Zahlungstermin bi « 1 . April 1842 be¬

willigt werde .
Gernsbach , de» 8 . Dez . 1841 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Kettner .

fL .87 .3f Gernsbach . ( Holzversteigerung . )
Aus Domänenwaldungen der Bezirksforstei Baben werden

durch Beztrksförster Kißling versteigert werden
Montag , den 29 . Dez . » . 3 .,

in den Schlägen am Kellersbild und verbrennten Buckel :
26 ' / » Klafter buchene Scheiter ,
82 '/ , „ eichene und birkene Scheiter ,

7 '/ , „ tannene Scheiter ,
25 '/ . „ buchene Prügel ,
18'/ , „ tannene „

1 '/ , „ Stvckvolz ,
Eirca 9000 Reißwelle » .

Diensiag , den 21 . Dez . d. I .,
im zagdyäuser Waid : >

21 Stämme sorlene « und tannene - Bauholz ,
65 '/ , Klafter forlenes und aspene « Scheitholz ,

? '/ . ,, dergleichen Prügelholz ,
3300 Stück Reißwellen , am

Mittwoch , den 22 . Dezember d . I .,
im Kohlwal » und Grasendickschlag : ,

65 '/ , Klafter buchene Scheiter ,
' / , , , eichene , ,

18 „ ranneue „
22 '/ , „ buchene »nd tannene Prügel ,

3 '̂ „ Siockholz ,
5550 Wellen .

Di « Zusammenkunft ist jedesmal Morgens 9 Uhr und

zwar am ersten Tage am Kellersbild ,
„ zweiten Tage an der jagdhäuser Allee ,
„ » ritten „ unten am Kohlwal » .

Gernsbach , den 12 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kertner .
fL .88 .3f Gernsbach . ( Holzversteigerung .)

Aus Domänenwaldungen der Bezirk - fo- stei Rothensrl « wer¬
den am

Montag , den 20 . Dez . d . I .,
durch Bezirksförster v. Kageneck versteigert werden :

2 Stämme eichenes Nutzholz ,
225 Stück tannene Stangen ,

7 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz .
53 '/ , - buchenes d» .
33 - buchene - und eichene « Prügelholz ,

4120 Stück dergleichen Wellen .
Di « Zusammenkunft ist Morgen « 9 Uhr am Gänger im

Beerloch .
Gernsbach , den 12 . Dez . 1841 .

Großh . vad . Forstamt .
v . K e r tn e r .

( L . 45 .2f Nr . 1156 . Pforzheim . ( Holzver -

steigerung .) Au « Dvmänenivaldungen , Forstbezirks Pforz¬
heim , wird nachstehender Holz durch Bezirlsförster von

Schilling versteigert
Im Kteinenlohau

Dienstag , den 21 . Dez . d . I . :
6 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
1 '/ . „ eichenes do.

54 „ tannene « do.
17 '/ . „ „ Prügelholz ,
18 Loos Abholz .

Im Alrenhau und Kleinenlohau
Mittwoch , den 22 . Dez . d . I . :

114 Stämme tannene « Floßholz .
556 „ „ Bauholz ,
343 Stück tannene Stangen ,

1141 „ . , Klötze ,
7 „ eichene do.
1 buchener Klotz .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tag da , wo da « entinger '

und nieferner Sträßchen sich vereinigen , den zweiten Tag im

Seehau « , jeweils Morgen - halb 9 Uhr .
Pforzheim , den 9 . Dez . 184t .

Großh . bad . Forstamt .
H o l t z.

vckt. Ludwig .

fL .75 .3f Bruchsal . ( H o l z » er ste ig er u n g . )

Durch die Bezirksforstei Breiten werden in verschiedenen
Distrikten der in die Bezirksforstei Breiten gehörigen Staal «-

walvungen nachstehende aufbereitete Holzsortiment « gegen
baar « Bezahlung vor der Abf - Hr öffentlicher Versteigerung
au «gesetzr :

K . In dem gochsheimrr Walde »
Echutzrrvier Gilshausen ,

Freitag , de» 17 . Dez . d. I . :

14 Stämme eichene« Bau - und Nutzholz ,
2 - blichsneS do.
4 - eichenes Wagnerholz .

50 Klafter buchenes Scheiterholz ,
36 - eichene « do.

1 - gemischtes do .
2 - buchenes Prügelholz ,
7 - eichene » do.
1 - gemischtes do .

3500 Stück gemischte Wellen und
2 Loose Schlagraum .

S . In dem Hercenwalde ,
Schutzrevier Gochsheim ,

Montag , den 20 . Dez . d. I . :
12 Stämme eichene « Bau - und Nutzholz ,

3 - buchenes do.
37 Klafter buchene « Scheiterholz ,
18 - eichene « do.

4 - gemischtes do.
7 - - Prügelholz ,

2575 Stück gemischte Wellen und '

1 Loo « Schlagraum .
E . I « dem Hägeneich ,

Schutzrevier Zaisenhausen ,
Dienstag , den 21 . Dez . d . I . :

9 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,
1 Stamm Sperber Nutzholz,
3 '/ , Klafter buchene - Scheiterholz ,

10 '/ , - eichene « do.
2 - buchene « Prügelholz ,
1 - eichenes do.
4 - gemischtes do.

850 - buchene Wellen und
600 - gemischte do.

1 Loos Schlagraum .
0 . In dem Eschelberge ,

Schutzrevier Kürnbach ,
Mittwoch , den 22 . Dez . d . I . :

27 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,
12 '/ , - gemischtes Prügelholz ,

750 Stück eichene Wellen und
1475 - gemischte do.

1 Loos Schlagraum .
L . In dem Reilrain ,

Schutzrevier Rincklingen ,
Donnerstag , den 23 . Dez . d. I . :

9 Stämme eichene - Bau - und Nutzholz ,
7 - buchene » do.
2 - elsbeerne - do.
1 Stamm forlenes Bau - und Nutzholz ,

17 '/ , Klafter buchene « Scheiterholz ,
9 '/ , - eichene « d» .
1 - forlenes do.
3 - gemischte « do.

' / , - buchenes Prügelholz ,
6 '/ , « gemischtes Prügelholz ,

1350 Stück gemischte Wellen und
1 Loos Schlagraum .

Hierzu werden die Liebhaber mit dem Benuerken einge¬
laden , jeweils früh 9 Uhr auf den Hiebsstetlen sich einfin -
drn zu wollen .

Bruchsal , den 9 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Forstamt .

» . R o t b e r g .

fL .50 .3f Bruchsal . ( Holzversteigrrung . )
Durch die Bezirksforstei Graben werden in der landesherr¬
lichen Hardt , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr ,

Dienstag und Mittwoch , den 21 . und 22 . Dez . d. I .,
nachstehende aufbereitete Holzftriimeute öffentlicher Verstei¬

gerung auSgesetzt , und zwar :
52 '/ , Klafter buchene « Scheiterholz ,
227 , - eichenes do.
28 - erlenes do.

9 - gemischte « do.
44 '/ , - buchenes Prügelholz ,
54 - gemischte « do.

3925 Stück buchene und
7525 - gemischt « Wellen .

Hierzu werden die Liebhaber mit dem Bemerken «inge -

lade » , an den benannten Tagen sich jeweils früh 9 Uhr ,
und zwar de» ersten Tag auf der bruchsaler - büchepauer
Straße an der Kohlblatte , und den zweiten Tag auf der¬

selben Straße am Biersieder einfinden zu wollen .
Bruchsal , den 8 . Dez . 1841 .

Großh . bad . Forstaalt ,
v . Rotberg .

fL . i8 .3f Offenburg . ( H » lzversteigerung . )
Donnerstag , den 23 . Dez . d. I .,

Vor - und Nachmittags ,
wird im hiesigen Stadtwalde , Distrikt alter Eichwald , fol .

gende « Stammholz gegen Bezahlung vor der Abfuhr ver¬

steigert , nämlich :
179 eichene Holländer - Bau - und Nutzholzstämme .

4 buchene Klötze .
Die Versteigerung beginnt Morgen « halb 9 Uhr und die

Zusammenkunft findet auf der Hiebsstelle neben der gold¬

scheuerer Landstraße statt .
Offenburg , den 7 . Dez . 1841 .

Stadtverrechnung .
Schweizer .

'

fv .969 .3f Bruchsal . ( Holzversteigerung .)
Aus den Domänenwaldungen des Schutzrevier « Kammerforst ,
Distrikt Unterschlag , werden durch die Bezirksforstei Graben

nachstehende Holzsortimente der öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt :

Donnerstag und Freitag , den 16 . und 17 . Dez » d . I, ,
102 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
106 - eichene - do.

49 '/ , - sorlene « do .
33 - gemischte « do.
40 - buchenes Prügelholz ,
80 - gemischtes do.

3800 Stück buchene und
12,425 - gemischte Wellen ,

wozu die Steigerung - lustigen mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Zusammenkunft de» 16 . d . auf der grabe -

ner Hauptallee an der neudorfer Straße , und den zweiten
Lag , den 17 . » ., bei der Waldgaßbrücke bei Neudorf Mor¬

gen « 9 Uhr stattfindet . > '

Bruchsal , deu 5 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Forstamt .

v. Roth erg .
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lL .7S .2j Deutschneureuth .
(Stammh - lzversteigerung .)

Montag , den 20 . Dez . d . I . ,
werden im deurschneureuther Privatzehnt¬

wald
17S Stämme Forle « , wovon sich ein großer Theil , u

HollLnverstämmen eignen ,
*" ^

Dw 3 Üsaniinenkiinst ist Morgen - S Uhr in besagtem Wald
auf der linkenheimer Allee bei der Hütte .

Deutschneureuih , den 12 . Dez . 1841 .
Bürgermeisteramt .

Brrithaupt .
sL .3l .2j Offenburg . ( Holzversteigerung .)

Au « Domänenwaldungen des Forstbezirks Nordrach Werren
durch BezirkSförster Skässer

Montag , den 20 . Dez . d . 2 . ,
» achbenannte Holzsortimeute , in schicklichen LooSabtheilungen ,
unter Bewilligung einer Zahlungsfrist bis zum 1 . April k.
I ., bei hinreichender Bürgschaft , der öffentlichen Bersteige¬
rung ««- gesetzt :

442 Stück tannene Sägklötze ,
327 Stämme tannene « Bauholz ,
S15 Klafter - Scheiterholz ,

S - buchenes do.
31 '/ . - gemischtes Prügelholz ,
15 Loos »«ausgemachtes Reißholz .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im AnkerwirthS -
hau « auf Fabrik Nordrach .

Offenburg , den 8 . Nov . 1841 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Ritz .
sL .34 .3j Nr . 1225 . Offen¬

burg . ( Versteigerung . )
Freitag , den 17 . Dez . d. 3 -,

Vormittags 10 Uhr ,
wird im Gasthaus zur Krone in
Appenweier der Wagentransport des^
Füllmaterials zur Aufführung des

- - ErdkörperS in der Eisenbahnsek¬
tion VII . zwischen Appenweier und Offenburg , in passenden
Abtheilungeu an den Wenigstnehmenden öffentlich versteigert ,
und zwar der Transport mit :

300 Kubikruthen aus der offenburger in die bohls -
bacher Gemarkung ,
aus der windschläger in die bohls -
backer Gemarkung ,
von der windschläger Höhe bis zum
Hirnendach .

Hierbei wird bemerkt , daß die Akkorde über fragliche
Erdförderungen ohne Grabarbeit , ohne Kosten für Auf - und
Ablade » nach der Kubikruthe als Maaßeinheit ausgeboten
werden .

Offenburg , de» 8 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .

Föhrenbach .
sv .ggg .3j Brette » .

( Gasthofverkauf oder
V e r p a ch t nn g .) In einem
würitembergischen OberanitS -
städtchen , einige Stunden von

Wer badischen Gränze , ist . ein
- Gasthof mir ewiger Schild -

wirthschaftSgerechtigkeit zu »erkaufen , oder zu verpachten .
Diese Realität liegt an der frequenten Straße von Frank¬

furt nach Stuttgart , ist zweistöckig, massiv von Stein erbaut ,
und enthält , ausser der untern bequemen Etage , im zweiten
Stock einen Speise - und Tanzsaal , nebst mehreren Zimmern ,
schönen Speicher , und unter dem Hause einen geräumigen
gewölbten Keller . Dabei befindet sich ein schöner Hofraum
mit Oekononuegebäuden ; ein Garten , worin eine sehr be¬
suchte Kegelbahn . Die Wirrhschafr steht in gutem Ruse .

Nähere Auskunft ertheilt mündlich , oder auf portofreie
Briefe , Gemeinderath Mager in Brelten .

Brette » , den 8. Dez . 1841 .
sv .994 .2j Offenburg . ( Holz -

v ersteigern « g .)
Montag , den 20 . Dez . d . I ,

Bor - und Nachmittags ,
wird im hiesigen Stadtwalde neben der goidscheuerer Land¬
straße folgendes Brennholz gegen baare Bezahlung vor der
Abfuhr versteigert , nämlich :

3 ' / , Klafter buchener Schriterholz ,
162 '/ , - eichenes do.

56 - - Stockholz ,
ca . 4000 Stück eichene Wellen .

Die Steigerungsliebhaber werden mit dem Beifügen
hierzu eingeladcn , daß die Versteigerung Vormittags g Uhr
beginne , und die Zusammenkunft im Holzschlag statlfinde .

Offenburg , den 8 . Dez . 1841 .
Stadlverrechnung . ,

Schweizer .
, s0 .700 .3j LegelShurst , Amts Kork .

( Bau - und Holländereichenverstei¬
gerung .) 3n diesseitigem korker Waldantheil
werden

Montag , den 27 . Dez . d . 3 .,
181 Stämme Bau - und Holländereichen ,

aufrecht stehend , gegen vor der Abfuhr zn leistende Zahlung
öffentlich versteigert werden .

Etwaige Liebhaber wollen sich an besagtem Tag , Mor¬
gens 8 Uhr , bei dem hiesigen Gemeindehaus einfinden , von
wo man sich dann in den Wald begeben wird .

Legelshurst , den 16 . Nov . 1841 .
Gemeinderath .

> Herrel , Bürgermeister . ->
sv .S57 .3j Nr . 10,589 . Möhringen . (Verlorene

Obligation .) Die fürstlich fürstenbergische Landesspi¬
talverwaltung zu Donaueschingen hat dem Bürger Konrad
Rohr « r ,

») am 26 . August 1824 , 100 fl.
d ) „ 14 . Mai 1832 , 30 » „
r ) „ 30 . Sept . 1834 , 800 „

gegen Obligationen angeliehen , unterm 29 . November 1834
wurde über die ganze Summe von 1200 fl . eine nene Obli¬
gation ausgestellt , und diese ist mit einem weitern Anlehen
von 1800 fl . ans Mathias Münzer von Geisingen über -
gegangen . Die Rohrer 'schen Erben verlangen nun die
Löschung der unter » — c oben aufgeführten älter « Pfand¬
urkunden , von denen sich aber die beide » letzter « über 300 fl.
« nd 800 fl . » >cht mehr vorfinden . Zudem wir nun unten
dieselben möglichst genau beschreiben , warnen wir hiemit ,
guter Bezug auf 8 - 780 der Prozeßordnung , öffentlich gegen

deren Erwerb .
Die Obligation über 300 fl. erstreckte sich über folgende

Grundstücke :
1 3auchert , 3 Bierling , 28 Ruthen Wies im Thier -

gärtle , Urb . Nr . 1913 340 st .— 3 Vrlg ., 22 Rth . eigne Wies im Rieth ,
Urb . Nr . 669 140 „1 Jchrt , 2 Vrlg -, 15 Rth . ZinSwieS bei'm
Schaafbrunnen , Urb . Nr . 2057 120 „

Summe : 600 fl .Die über 600 fl. umfaßt :
») Gebäude .

Dar Wohnhaus in der Unterstadt an Anton Huberund Peter Gleichauf 900 fl.
b) Güter .

Oesch - Amtenhausen .
3 Jchrt ., 2 Vrlg ., 1 Rth . ZinSacker im Wild -

thal , Urb . Nr . 872 , 873 . 874 400 „
Oesch -Wartemberg .

Zchrt . , 2 Vrlg . , 53 ° Zinsacker hinter der
Mühle , Urb . Nr . 2367 , 2371 160 „4 3chrt . , 1 Vrlg . , 19 ° ZinSacker am war - .
temderger Fahrweg , Urb . Nr . 2284 100 „1 3chrt ., 1 Vrlg - , 1 Rth . Zinsacker in der
Länge , Urb . Nr . 2607 120 „1 Zchrt . , 1 Vrlg . , 48 ° ZinSacker ob der
Hagenwies , Urb . Nr . 2266 200 „2 Jchrt . , 3 Vrlg . , 14 ° ZinSacker bei der
Bruk , Urb . Nr . 2667 280 „

Oesch -Unterwaldingen .
1 Zchrt ., 3 Vrlg ., 13 ° Zinsacker im Luzent -

thal , Urb . Nr . 1169 140 fl.1 Vrlg . , 46 ° ZinSacker in Unterwielen ,Urb . Nr . 1104 80 „
Wirse n .

1 Jchrt . , 1 Vrlg . , 14 ° ZinSwieS im Rieth ,Urb . Nr . 577 320 „1 Jchrt ., 3 Vrlg - , 28 ° Zinswies im Thier -
gärtle , Urb . Nr . 1913 320 „3 Vrlg . , 22 ° eigene Wies im Rieth , Urb .Nr . 669 1 ^0 „1 Jchrt . , 2 Vrlg ., 15 ° ZinSwieS bei ' m Schaaf -
drunnen , Urb . Nr . 2057 , 2058 120 „

Summa : 3280 fl .
Möhringen , den 28 . Nov . 1841 .

Großh . bad . f. f . Bezirksamt .
M a n z, ,

Dienstverweser .
sv .596 .3j G e r l ach S b e i m . ( E r b v o r l a d n n g.)Den schon seit geraumer Zeit von ihrem HeimathSoot ab¬

wesenden Gebrüdern
Kilian und Melchior K l i n g er t,

ist durch den kürzlich erfolgten Tod ihres Vaters Johann
Klingert , und zwar einem jeden derselben , eine Erb¬
schaft von 263 st. 27 kr. anerfallen .

Dieselben oder ihre Nechtsfolger werden andurch aufge -
fordert , sich entweder persönlich oder durch Bevollmächtigtebinnen 3 Monaten
zur Empfangnahme dieses ErbvermögenS dahier zu stellen ,weil sonst dieses den hierorts bekannten nächsten Anverwand¬
ten der Vorgeladenen zugetheilt werden wird .

GerlachStzeim , de« 5 . Nov . 1841 ,
Großh , bad . Amtsrevisorat .

Link .
s 0 . 790 . 3 j Nr . 2454 . Waldshut . ( Erbvor¬

ladung .) Durch das erfolgte Ableben des Johann A l-biker von Schwerzen , ist dessen Söhnen Joseph und Laver
Albiker von da eine Erbschaft zugefallen ; da der Auf¬
enthaltsort derselben unbekannt ist , so werden solche aufge -
sordert , sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme des ihnen durch das Ableben ihresVaters Johann Albiker von Schwerzen zugefallenen
Vermögens , entweder selbst oder durch Legalbevollmächtigre
dahier einzufinden , widrigenfalls dies Erbe jenen zugetheiltwerden würde , denen es zukäme , wenn die Vorgeladenen zurZeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

WaldShut , den 5 . Nov . 1841 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

, Buisson .
sv .512 .3j Nr . 2303 . WaldShut . ( Erbvorla -

d iiu g . ) Auf das am 21 . Dez . v. I . erfolgte Ableben de«
kinderlosen WittwerS Johann Maier von Luttingen , fielenden an unbekannten Orlen abwesenden Erben folgende Erb -
theile zu , als :

1) Dem Simon Maier von Luttingen 298 fl. 50 kr.2) - Gregor Maier von da 298 - 50 -
3) - Dominik Maier von da 298 - 50 -
4) - Tobias S ch r ie d e r von Harten¬

stein 42 - 41 -
5) - Josua S ch ri ed er von da 42 - 41 -
Dieselben werden daher aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Abgabe ihrer Erklärung auf da « vorliegende Inventar
und die hierauf gepflogene VermögenStheilung entweder per¬
sönlich dahier ^ r stellen , oder sich durch gehörig Bevollmäch¬
tigte vertreten zu lassen , als sonst diese Erbtheile jenen zu-
getheilt würden , denen sie zukämen , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwären .

WaldShut , den 13 . Okt . 1841 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

sv .638 .3j Nr . 4304 . Tauderbischofsheim . ( Erbvor -
ladnng .) Dem schon längst abwesenden , unbekannt wo sich
aufhaltenben , Georg Lorenz Karches von hier , ist durchda « Ableben seiner Mutter , der Georg Karches Wittwe ,ein Erbtheil von 625 fl . 20V . kr. anerfallen , derselbe wird
zur Empfangnahme seiner Erbsportion mit dem Bemerken»orgeladen , daß wenn er oder seine Leibeserben sich

binnen 3 Monaten
nicht melden , sein Erbtheil denjenigen werde zugetheilt wer¬den , welchen er zugekommen wäre , wenn er zur Zeit de-
Erbansall » nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Tauberbischofsheim , den 27 . Okt . 1841 .
Großh . bad . f . l . Amtsrevisorat .

K e m p f.
vckt. Dem oll .

fv .S13 .2j Nr . 3564 . Staufen . ( Erb Vorladung .)Der im Jahre 1833 nach Nordamerika ausgewanderten
Magdalena Gatzweiler , Ehefrau de- Johann Kübler
von Grißheim , ist von einer am 14 . Jan . 1835 verstorbenen
Schwester , Anna Gutzweiler , «in Erbtheil von 18 fl.

85 kr. anerfallen .
Da der Aufenthalt dieser Magdalena Gutzweiler un¬bekannt ist , so wird dieselbe oder ihre etwaigen Leibeöerben

ausgefordert ,
binnen 6 Monaten

zur Empfangnahme dieses ErbtheikeS um so gewisser sich da¬
hier zu melden , als dasselbe sonst denjenigen würde zuge¬theilt werden , welchen es zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 6 . Nov . 1841 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L e m b k e.
vckt. Schanzlin .sv .617 .3j Nr . 1237 . Lahr . ( E r b v o r l a d u n g.)Der abwesende Theodor Steinmann von hier , geborenden 26 . Okt . 1804 , Adoptivsohn weiland Karl Steinman n' r ,gewesenen hiesigen Sprachlehrers , ist zur Erbschaft seineram 20 . Juli d . I . verlebten Mutter Luise Charlotte , geb .Schell , miiberufen .

Da aber sein Aufenthalt seit bereits io Jahren unbe¬kannt ist, so wird derselbe mit dem Bedeuten hiermit aufge -fordert ,
binnen 4 Monaten

bei der mütterlichen Erbvertheilung um so gewisser persön¬lich dahier zu erscheinen , oder durch gehörig Bevollmächtigtesei« Interesse zu wahren , als sonsten die Erbschaft lediglichdenjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme,wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehram Leben gewesen wäre .
Lahr , den 11 . Nov . 1841 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Bittmann .

sv . 634 .3j Nr . 820 . Säckiugen . ( Erbvorla¬
dung .) Dem Thomas Gcrspacher von Hogschür , Sohnde« dasigen Bürgers und Ackermann « Fridolin Gerspa -cher und der verlebten Maria Hirz , ist auf Ableben sei¬ner Mutter deren Erbschaft mit 50 fl. 39 kr. eröffnet .Der Aufenthalt des Thomas G ersp ach er , der «»n
Schweppenhausen , Königreichs Preußen , vor zwei Jahrennach dem Vorgebirge der guten Hoffnung ansgewandert ist ,ist diesseits unbekannt , weshalb er

binnen 6 Monaten , a dato ,zur Erbtheilung mit dem Bedeute » vorgeladen wird , daß im
RichterscheinungSfalle die Erbschaft lediglich denjenigen werde
zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladenegar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Säckingen , den 11 . Nov . 1841 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B l a t c r .
vckt. Bär .sv .811 .3j Nr . 14,936 . B o n n d o r f. ( Die Kon¬skription pro 1842 betreffend .) Bei der heutedahier stattgehabten Aushebung sinv die MilizpflichtigenAndreas Blochmann von Münchingen ,Richard Beck von Uhlingcn ,unerlaubt auSgeblieben .

Dieselbe » werden deshalb anfgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

dahier zu stellen , wivrigensälls sie als Refraktäre angesehenund die gesetzliche Strafe gegen sie erkannt werden müßte .Bonndorf , den 20 . Nov . 1841 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .'

v . R e i ch l i n .
vckt . Hefter .fv .729 .3j Nr . 17,780 . A ch e r n . ( Aufforderung .)Löb Braunschweig von Rheinbischossheim hat dahierfolgende Klage erhoben :

Kart Schmeer von WagShurst schulde ihm ein baare «Darlehen von 44 fi . , nebst 5 Proz . Zins vom 1 . Märzd. I . an , er bitte , denselben zurj Zahlung vonjKapital^ und Zins unter Verfällung in die Kosten zn ver -urlheilen .
Da Karl Schmeer von Hause abwesend und sein ge¬genwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird derselbeanfgefordert , sich auf obige Klage

binnen sechs Wochen
anher vernehmen zu lassen , widrigenfalls der thatsächlich «Vorirag des Klägers für zngestanden angenommen und jedeeiwaige Einrede für versäumt erklärt würde .

Acheru , den 9 . No ». 1841 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
sv .771 .3j Nr . 6470 . R h e i n b i sch o fs h e i m . (Ver¬

schollenheitserklärung . ) Nachdem der unierm26 . Februar 1839 Nr . 1185 öffentlich vorgeladene MetzgerDaniel Koch von Rheinbischossheim in der anberaumlenJahresfrist nicht erschienen ist , noch Nachricht von seinemAufenthalt gegeben har , so wird derselbe für verschollen er¬klärt , und sein in 52 fl. 40 kr. bestehendes Vermögen seinenGeschwistern in fürsorglichen Besitz und Nutzung gegen zuleistende Sicherheit znerkannt .
Rheinbischossheim , den 17 . Nov . 1641 .

Großh . bad . Bezirksamt .
I ä g e r s ch in i d.

vckt. Ui bei .
sv .563 .3j Nr . 14,926 . Neustadt . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da auf die KundschaftSerhe -bung vom 1 . Oft . v . I . keine Nachrichten über Joseph Al¬bert von Röthenbach eingegangen sind , so wird er nun fürverschollen erklärt , und sein Vermögen von etwa 150 si.seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Neustadt , den 4 . Nov . 1841 .
Großh . bad . f> f . Bezirksamt .

Marlin .
fv .848 .3j Nr . 6672 . R h e i n b i s ch o f S h e i m.( Schuldenliquidation .) Gegen den Schuster DanielDen nt er von hier , der sich in Nordamerika niederge¬lassen hat und durch seinen Bevollmächtigten Georg Aßmu «dahier vertreten wird , ist eine Schuldenliquidation aufMittwoch , den 22 . Dez . d . I . ,

angeordnet worden . Dessen unbekannte Gläubiger werdendaher aufgefordert , sich in der Tagfabrt
Nachmittags 2 Uhr

dahier zn melden und ihre Forderungen richtig zu stellen ,da sonst das Vermögen des Daniel Dennler demselbennach Amerika ausbezahlt werden soll .
Rheinbischossheim , den 24 . Nov . 1841 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Jägerschmid .

vckt. Uibel ,
Akt. jur .
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Literarische Anzeigen.
ld .6S0 .lj Stuttgart . Bei Karl Hoffman » in Stuttgart erschien so eben :

Neues

englisch -deutsches und deutsch-englisches

Wörterbuch
von

^

Chr . Fr . Grieb .

Ersten , englisch -deutschen , Bandes
erste Abtheilung .

Enthaltend : Bogen 1 bis 20 , oder Seite 1 bis 320 , ^ bis Lxpressioa .

Subskriptionspreis 3 fl.

Subskriptionspreis des in drei Lieferungen erscheinenden englisch -deutschen Bandes S sl.

DaS hier angekündigte Sprachwerk — «in Resultat mehrjähriger Forschungen — soll für die englisch -deutsche Li¬

teratur , Kunst und Wissenschaft das werden , waS Schneider und Paffow für die griechisch « sind . Daher hat denn auch

der Verfasser nicht nur auf möglichste Vollständigkeit , sonder » auch auf eine zweckmäßige Anordnung des Ganzen die

Sorgfalt verwendet , die bei einem solchen Werke unerläßlich ist. Der erste Band gibt mehr als 25,000 neue Wörter ,

größtentheils aus dem Gebiete der Wissenschaften , Künste , des Handels , Seewesens , c. und eine

wirklich zahllose Menge neuer Bedeutungen und Idiotismen , die in keinem bis jetzt erschienenen eng¬

lisch-deutschen Wörterbuche zu finden sind . Auch in Beziehung auf Orthoepie leistet das Werk , durch die den

englischen Wörtern beigefügte bezifferte Aussprach «, so wie durch die tabellarische Uebersicht der von den besten und neue¬

sten englischen Orthoepisten verschieden ausgesprochenen Wörter , wobei nahe an 1000 Stammwörrer , was noch kein ,

sowohl in England , als im Ausland « dis jetzt erschienenes spezielles Werk geleistet hat .

Die zweite Lieferung erscheint in 3 Wochen , der Schluß noch vor der nächsten Ostermesse .

Vorräthig in jeder soliden Buchhandlung .

sv .975 . 1j Karlsruhe und Freidur g.

Wichtige Schrift für - as ärztl. Publikum .
In der Unterzeichneten ist so eben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen , in Karlsruhe insbe¬

sondere durch -K AsuIU « ! . « , so wie durch Kt . r

Ueber das Verhältniß

der Medizin zur Chirurgie

sen ist , bildet gegenwärtige die einzige vollständige deutsche

Ausgabe der sämmtltchen Werke Bulwe r ' s . Jever

Band kostet auf Velinpapier gedruckt und geheftet 27 kr-,

die 87 Bde . komplett 30 fl . 9 kr.

Zu erhalten in allen badischen Buchhandlungen : inKarlS -

ruhe bei G . Braun , W . Creuzbauer , A . Biele¬

feld . G . Holtzmann , D . R . Marr , Rastatt bei

A . Knittel .

so .S87 .3j Offen bürg . ( Wein -

versteigernng .)
Mittwoch , den 29 . Dez . d . I .,

Vormittags tl > Uhr ,
werden von den Rebgütern des Frhrn .
Zorn von Bulach ungefähr 300 badische

Ohm selbst gezogene und rein gehaltene Weine , bestehend in

vorzüglicher Qualität Klingeiberger , Klevner nnd Nulänber ,

Durbachergewächs , von den Jahrgängen 1825 , 1827 , 1634 ,

1835 , 1838 und 1840 , in dem Wohngebäude des Freiherrn

Zorn von Bulach zu Durdach , in Abtheilungen von 1 bis

2 Fuder öffentlich versteigert .

Hierzu werden die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬

laden , daß nach Beschaffenheit der Konkurrenz und dem Be¬

darf derselben noch ein weiteres Quantum von einige » 100

Ohm der Versteigerung ausgesetzt werden wird .

Durbach , den 6 . Dez . 1841 .

Freiherr ! . Zorn v. Buhlach sche Verwaltung .
D a n n e r .

skl .57 . 1 j Dur lach . ( Fässerversteige¬

rung .) Die Relikten des verstorbenen Hofküfers

August Hoher dahier lassen
Freitag , den 17 . Dez . d . I .,

Nachmittags 1 Uhr ,

in hiesiger Kellerei
il ganz gute weingrüne , in Eisen gebundene Oval -

sässer von 300 — 050 Maas ,
9 ganz gute weingrüne , in Eisen gebundene runde

Fässer von 500 — 2300 Maas .

15 verschiedene kleine Fässer , so wie Faßlagcr

öffentlich »ersteigern ; wozu die Liebhaber hiermit eingeladen

werden .
Durlach , den 9 . Dez . 1841 .

Hosi
'üser H o h er ' s Wittwe , geb . F i n ck.

sL .78 .3j Nr . 25,968 . Frei bürg . ( Schulden -

iiquidation . ) Gegen den Krämer Martin Siegel

von Hugstetten ist Gant erkannt , und Tagfahrt znm Rich -

tjgstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 17 . Jan . 1842 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auff diesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt .

und die Duplizität im ärztlichen Stande , eine historische Untersuchung mit dem Endresul¬

tate für die betreffende Staatseinrichtnng.
Von

Dr . PH. Fr . v . Walther ,
königl . daher , wirk !, geheimem Rache , Leibarzt , Professor an der Universität München rc . . . ,

Preis broschirt 24 kr
Alle diejenigen , weiche , aus was immer für einem Grunde

5 Das vorliegende Thema ist von ausgezeichneten Gelehrten mehrfach bearbeitet worden . Keinem ist es vollkommen "gelun -
^
Är¬

ger, , das wahre Verhältniß des Gegenstandes auszufinden . Der Herr Verf . obig -r Schrift stellt die wahre Sachlage auf aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , der Ver¬

eine höchst geniale Weise dar , indem er das Verhältniß der Medizin zur Chirurgie auf dem einzig richtigen Wege
"
, dem Meldung

der historischen Untersuchung , zu bestimmen sucht und so zu einem ganz eigenthümlicheu , von dem durch die Untersuchun¬

gen Anderer ausgestellten , völlig abweichenden neuen Resultate gelangt . Merizinalbeamte , Regierungen dürften in dieser

Schrift die einzige richtige Anieftung zu einer früher » oder später » neuen Organistcung des ganzen ärztlichen Standes

des gesammten ärztlichen Publikums im höchsten . Grade

finden , wie überhaupt diese >Schrift die Aufmerksamkeit

verdient .
Karlsruhe und Freiburg , im November 1841 .

skl .ä . tj Karlsruhe .

Als Weihnachtsgeschenke sind nachstehende
ausserordentlich billige Atlanten z» empfehlen ,

welche bei A . Bielefeld in Karlsruhe vor¬

räthig sind .

Vollständiger Schulatlas von F . Handtke ,
25 illum . Blätter in gr . quer Quart , dauerhaft br . 54 (jj-

Atlas von Deutschlau -

zum Schul - und Hausgebrauch , herausgegeben von

Dr . K . Sohr .

28 illum . Blätter in gr . quer Quart , dauerhaft br . 1 st. 12 kr.

Vollständiger Handatlas
über alle Theile - er Crde

in 86 illum . Folioblättern , heransgcgeben von Dr .

K . Sohr . Iste bis 4te Lieferung , die Lieferung

von 4 Blatt 36 kr . Die 5le Lieferung wird in

einigen Wochen auSgeqeben .
Die vielen öffentlichen Peurtheilungen sprechen sich ein¬

stimmig über die Brauchbarkeit der hier angekündigten At¬

lanten aus , und die geachketsten Schulmänner , so wie fast

alle hochiöblichen preußischen Regierungen haben dieselben

empfohlen , nnd sie ihrer beispiellosen Billigkeit halber eine

wohlthätige Erscheinung für das Schulwesen genannt .

fLS7 . 1j Stuttgart

Verlagshandlnng .
jL . l5 . ij Stuttgart . Ganz wohlfeile Bücher .

Langbein
' « sämmtliche Werke , 31 Bde ., Ppd . rlg . geb .

15 fl.
Still ing

' S sämmtliche Werke , 14 Bde . gr . 8 . elg . Ppd .

12 fl.
Wiel and 'S sämmtliche Werke , 36 Bde . 16 st. 12 kr.

Lafontaine
' « Romane , 63 Bde . zu 7 st . , einzelner Bd .

» 15 kr.
C . Pichler , ausgewählie Werk « 25 Bde . Stuttgart br . 3 fl.

Blum « nhagen
's ausgewählie Werke , 8 Bde . br . 3 st . 12 kr

B l a n c ' S Geographie , 3 Bde . Halle 1840 , br . 4 st . 30 kr.

Böttiger , Geschichte des deutschen Bockes mit 12 Stahl¬

stichen , br . 2 fl . 30 kr.
Der 12 jährige Robinson , 6Kupfer , Stuttgart 1836 .

Ppd . 30 kr.
Savignac , derAffe a l « H o fm ei st er mit 60 Bildern ,

Stuttgart 1836 . Ppd . 48 kr.

Demmler , Bibliothek der ausländischen Klassiker , 2 Serien

40 Hefte . Stuttgart 1835 , br . 2 st . 48 kr .

Schiller , Göthe , Hauff , Schubert , Van

der Velde und dergleichen sind stets in schöne» Einbänden

billig vorräthig .
Bei Abnahme von Parthien da « Ute Exemplar gratis .

R . Levi , Antiquar .

Bsi Gebr . S ch » mann in
sv .783 . 1j Leipzig .

Leipzig find erschienen :

Der « i - ,
Ein Romanjenkranj .

zn - v/ . iz «siuiigarr . ^ IS 1. »» »» -» die viicyterichelnenoru
» >r> >

Wichtige literarische Anzeige für Leihbiblio - VNllftüNvtge UeveNragUNg , »eftretend anges-h-« "" den .

thekm , Lesezirkel imd Romanfimnde. welche, ausser den bisher m Deutschlandbekann. -!>»-», >" ' -

Herabgesetzter Preis - ^ schien , vn-ch Aufn-hm-
" *

von
76 , nach der Dura n'jchen Sammlung , nun

Feben und Abenteuer JoijN Davps - iämmtliche vorhandeneCid -Romanzen gibt,
' von E . M . Duttenhofer . Mit Stahlstich,

gr . 8 . geh . Preis 3 fl . 30 kr.

des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeidende gellend

machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSur -

kunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬

mitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachiaßver -

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche

und Ernennung des MassepstegerS un » GiäubigerausschuffeS

die Nichterscheinenden als rer Mehrheit der Erschienenen

beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 29 . Nov . 184l .
Großh . bar . Landamt .

K a h . ,
vckt. W e n d e l i n .

sL .7l .3j Nr . 30,883 . Rastatt . ( Schniven -

liquidation . ) Ueber die Veriaffenschaft des Zimmer¬

meisters Joseph Keim von Rastatt ist Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 14 . Jan . 1642 ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanziei festgesetzt.

E « werden nun alle diejenigen , welche , ans was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend

zu machenden Vorzug «- oder U»terpfa »dsrechte zu bezeichnen ,

die der Anmeide,ide geltend machen will , mit gleichzeitiger

Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Bewei¬

se« mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ei» Maffevsteger und

« in GlänbigerauSschnß ernannt , und Borg - oder Nachtaßvec -

gieiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche

und Ernennung des MassepstegerS und Gläubigeransschnssc »

die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienene «

von

Alexander Dumas .
Nach dem Französischen von A . Frhr. v. T.

3 Bde . Preis , drosch ., 1 st . 30 kr.

Wir finden uns veranlaßt , den Preis dieser mit unge¬

messenem Beifall ausgenommenen Romans , der jedenfalls

den 6 . Dez . 1841 .
Großh . bad . Oberamt .

Kuenzer .
vckt. Seippel .

jV .9tO .3j Nr . 12,223 . N . Zivilsenat . Mannheim .

( P r Lkl u st v er k e n n k n i ß .) Alle diejenigen , welche in

der durch diesseitige Aufforderung vom 3 . Juni l840 Nr . 6273

anberaumten Frist ihre in den Grund - ' und Unterpfandr -

büchern nicht eingetragene » dinglichen Rechte od» lehen -

Währenb Herder nur 7» dieser Cid -Gedtchte nicht rechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche an die Standes -

überfetzt , sondern bearbeitet hat , auch von allen übri¬

gen deutschen Uebersetzungen keine mehr als 78 Roman¬

zen enthält , sind hier zum erstenmal , nach der neuen Duran -

«ine der ersten Stellen unter allen schönwissenschafttichen Er - scheu Ausgabe des spanischen Terler , sämmtliche
vor -

scheinungen der Neuzeit einnimmt , sehr bedeuten » herabzu - handene 154 Cid - Romanze « , in Wort und Form getreu ,

setzen ; hoffend , daß nun jede Leihbibliothek und jeder Lese- durch einen bekannten Ueversetzer wiedergrgeben , so daß wir

zirkel , ft wie jeder Freund einer gediegenen Romanenlek - diese Schrift mit Recht die erste vollständige und g ed i e-

türe eilen wird , sich diesen besten und billigsten Roman ohne gen « Uebertragung de- Eid nennen . Druck und Papier

Säumniß anzuschaffen , der um den herabgesetzten Preis ist schön , der Stahlstich gelungen ,

tn Karlsruhe und Rastatt durch die Hofbuchhand - L? ÄllllneVS Illtpbk

lungen von

er v ^ *

G . Braun und A . Knittel
bezogen werden kan » .

Stuttgart , im Nov . 184l .

Weise und Stoppani.

AuS dem Englische » -

63 bis 67r Band . 16 . geh .
Band 83 enthält da « neue Drama „Geld " Bd . 64 — 67

den anziehenden neuen Roma » „ Nacht und Morgen ."

Seit die stuttgarter Ausgabe v . Bulwer 's Werken vergrif -

herrschaft von Salm - Krautheim im Ganzen , oder

an die damit verknüpften Rechte , oder an die dazu gehörigen

Gefälle , Gebäude , Meiereien , Gärten , Aecker. Wiesen , Reden ,

Waiden und Oednngen , Waldungen , Schäfereien , Jagden ,

Fischereien , an die Jnventarien der Kellereien , Kieferei ,

Keltern , Fruchtfpeicher , Brennerei und Kanzleien im Ein¬

zelnen , anzumelden unterlassen haben , werden hierdurch mit

ihrer Anmeldung ausgeschlossen . und es werden die lehen -

rechtlichen oder stdeikommiffarischen Ansprüche oder dinglichen

Rechte derselben an die erwähnte Standesherrschaft im Ber -

hältniß zur« großherzogl . Domänen fiskus für erloschen

erklärt .
Verfügt , Mannheim , den 24 . Nov . 1841 .

Großh . bad . Hofgericht des UnterrheinkreiseS .

«. Kettenaker .
vckt . Krafst .

Druck und Perlag von E. Macklot , Waldstraße Nr, 10.
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